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365 Tage
für Sie
im Dienst
Tel. +423/233 25 30

JUGEND
Feldkirch, Vorarlberghalle, 20 Uhr: 
Eisdisco, Discobeats von DJ Thomas 
auf kühlem Eis, www.feldkirch.at

KONZERT
Buchs, Fabriggli, 20 Uhr: Sha’s
Feckel, progressiver Groove 
Jazz-Rock, entspannend und
hochexplosiv, www.fabriggli.ch

THEATER
Schaan, TAK, 19 Uhr:
Wahnsinnsnächte 2012: Die wilde
Schar, eine Sittengeschichte zum
Gruseln, von Eveline Ratering, 14
Uhr Vorpremiere, www.wahnsinn.li

VERNISSAGE
Schaan, Domus Galerie, 19.30 Uhr:
Louis Jäger: Kommen und gehen,
Vernissage, www.domus.li

Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein,
18 Uhr: «Prostor Oblik», abstrakte
Kunst aus den Sammlungen der
Nationalgalerie Moderner Kunst

WOHIN

HEUTE

Samstag, Sonntag und Feiertage
während 24 Stunden, wochentags
zwischen abends 18 und morgens
8 Uhr:

Tel. +423 230 30 30
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EIN BLICK ZURÜCK:

Vor einem Jahr …
… gab der Pharmakonzern Novartis

trotz Umsatz- und Gewinnsteigerung
bekannt, 2000 seiner weltweit
121 000 Stellen zu streichen, davon
1100 in der Schweiz.

Vor 40 Jahren (1972) …
… fuhr der belgische Radrennfahrer

Eddy Merckx in Mexiko-Stadt einen
neuen Stundenweltrekord.

Vor 50 Jahren (1962) …
… wurde per Inserat für Schloss 

Vaduz ein Nachtwächter gesucht.

Vor 100 Jahren (1912) …
… wurde die Oper «Ariadne auf Na-

xos» von Richard Strauss mit dem Li-
bretto von Hugo von Hofmannsthal im
Kleinen Haus des Hoftheaters Stuttgart
uraufgeführt.

CHRONIK

Vor 50 Jahren (1962) …
… lief im Kino Apollo Schaan

«Fluch der Götter».

FL-KINO-RETROSPEKTIVE

KINO

BALZERS: SCHLOSSKINO
(+423 233 21 69)
Programm ab 1. November

SCHAAN: TAKINO
(+423 233 21 69)
More Than Honey
20:30

WERDENBERG: KIWITREFF
(081 771 60 70)
Madagascar 3, 3D
D - 20:00
Hotel Transsilvanien, 3D
D - 20:00
Looper

D - 20:00
Savages
D - 20:00

SARGANS: CASTELS
(081 723 16 61)
Hotel Transsilvanien

D - 20:00
Paranormal Activity 4
D - 20:00

FELDKIRCH: KINO RIO
(+43 5522 31464)
Hasta la vista
OmU - 19:30
Wie beim ersten Mal
D - 22:00
Asterix und Obelix – Im Auftrag Ihrer
Majestät
D - 15:30, 17:45, 20:00
Die Wand
D - 21:40
Madagascar 3
D - 16:00, 17:40

Aktuelle Kino-Trailer und Wochenpro-
gramme auf www.vaterland.li/kino

Heute auf www.vaterland.li
Landtag debattiert über Tren-
nung von Staat und Kirche.
News: Politik
www.vaterland.li

TERMINE
VU Balzers
Seniorenstamm 60+
•  Wann: Dienstag, 30. Oktober, 
    16 bis 18 Uhr
•  Wo: Restaurant Engel, Balzers
•  Referent: Regierungschefkandidat
    Thomas Zwiefelhofer zeigt im 
    Gespräch seine Position auf.

Telefon VU-Sekretariat 239 82 82
www.vu-online.li

Alpenverein

Jugend und Familien: Rund um
den Gantenstein – Sonntag, 28.
Oktober
Die Rundwanderung muss aufgrund
der Witterungsverhältnisse leider
abgesagt werden.

Seniorenwanderungen: 1236.
Dienstagswanderung – 30. 
Oktober
Die Dienstagswanderung führt vom
Guferwald bis nach Masescha. Je
nach Wetter gelangen die Wander-
freunde ab der Haltestelle über La-
vadina und den Damm oder durch
den Wald bis Rizlina. Von dort geht
es über Gnalp bis zum Philosophen-
weg. Die abschliessende Einkehr
findet im Gasthaus Masescha statt. 

Treffpunkt: 13.49 Uhr, Haltestelle
Guferwald; ab Vaduz Post um 13.33
Uhr (L21). Wanderleiterin: Ida
Schädler, Tel. +423 262 31 52.

1402. Donnerstagswanderung –
Mittwoch, 31. Oktober
Aufgrund des Feiertages machen
sich die Donnerstagswanderer am
Mittwoch auf den Weg. Von Sevelen
führt die Wanderung über St. Ulri-
chen–Valcupp–Flat–Altendorf nach
Werdenberg. Wanderzeit ca. 2½
Stunden (ca. 100 Hm).

Abfahrt nach Sevelen ab Vaduz
Post mit Bus Linie Nr. 24 um 12.53
Uhr; Abmarsch ab Rathaus Sevelen
um 13.10 Uhr. Wanderleiterin: 
Heidi Büchel, Tel. +423 384 15 47. 

Freitagswanderung – 2. November
Die Freitagswanderung fällt diese
Woche wegen den Feiertagsaktivitä-
ten aus. Besten Dank für die Kennt-
nisnahme und das Verständnis.

verantwortung.li
LANDTAGSWAHLEN 2013

Planken: Montag, 29. Oktober,
19 Uhr, Dreischwesternhaus 
Eschen-Nendeln: Sonntag, 4. Novem-
ber, 18.30 Uhr, Gemeindesaal Eschen
Triesenberg: Dienstag, 6. November,
Bärensaal 
Balzers: Donnerstag, 8. November,
Kleiner Saal
Ruggell: Sonntag, 11. November,
10.30 Uhr, Foyer Gemeindesaal 
Gamprin-Bendern: Mittwoch, 14. No-
vember, Gasthaus Deutscher Rhein 
Schaan: Sonntag, 18. November, SAL,
Kleiner Saal
Mauren-Schaanwald: Dienstag, 
20. November, Gasthaus Hirschen
Vaduz: Freitag, 23. November 

Nominationsversammlungen der 
VU zu den Landtagswahlen

Bosnien-Herzegowina, Vernissage,
www.kunstmuseum.li

Eschen, Pfrundbauten, 19 Uhr:
Kunst ist – was gefällt,
Kunstschaffende des ArtClubs Rii
zeigen Bilder und Objekte,
Vernissage, www.artclub-rii.ch

Triesen, Galerie EMB
Contemporary Art, 18.30 Uhr:
Ulrike Stubenböck: From the Series
Ochroid Sough, Malerei auf
quadratischen Leinwänden,
Vernissage, www.emb-art.com

MUSEUM/FÜHRUNG
Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein,
12.30 Uhr: Don’t Smile –
Amüsement des Wortspiels, Take
Away, 30 Minuten Kurzführung über
Mittag, www.kunstmuseum.li

MARKT
Balzers, beim Gemeindehaus,
8.30 Uhr: Balzner Wochenmarkt,
jeden Donnerstag (ausser Feiertage)
bis 11.30 Uhr

«Die Umwelt freut sich mit»

Sensibilisieren: Anhand von Luftballons sehen die Schülerinnen und Schüler, wie viel des Klimagases CO2 bei einer Auto-
fahrt zur Schule ausgestossen wird. Bild R. Schachenhofer

Niemand kann Eltern verbie-
ten, ihren Nachwuchs morgens
per Auto in Schule und Kinder-
garten abzuliefern. Nicht selten
aber gefährden diese Hol- und
Bringdienste beim Ein- und
Aussteigen sogar die eigenen
Kinder.

Vaduz. – Wie viele Kinder morgens
per Privatwagen vor der Primarschule
abgesetzt werden, weiss keiner so ge-
nau. Die Schätzungen belaufen sich,
je nach Witterung, unmittelbar vor
Schulanfang auf ca. 40 bis 60 Autos,
in denen meistens nur ein Kind sitzt.

Generell kommen sich morgens
dreierlei Schülerverkehre in die Que-
re: Kinder, die zu Fuss auf dem Schul-
weg sind; solche, die mit dem Fahrrad
anfahren; und dann noch die «Mama-
Papa-Taxis», wie sie die Kommission
Schulwegsicherung nennt. «Vieles hat
mit der morgendlichen Hektik zu
tun», sagt der Kommissionsvorsitzen-
de Christoph Lingg, «dafür habe ich
Verständnis.» Oft aber gefährden El-
tern dabei Fussgänger und nicht sel-
ten die eigenen Kinder – etwa, indem
sie sie auf der falschen Seite heraus-

lassen und so dazu zwingen, gleich
wieder die Strasse zu überqueren. Zu-
dem sind immer wieder Kinder im Au-
to nicht angegurtet.

Sympathische Aktionen
«Es ist ein legitimes Recht der Väter
und Mütter, selbst darüber zu ent-
scheiden, wie ihre Kinder zum Unter-
richt kommen», sagt Christoph Lingg.
«Statt Diskriminierungen und Verbo-
ten möchten wir jedoch mit sympathi-
schen Aktionen, wie zum Beispiel der
aktuellen Aktion ‹Die Umwelt freut
sich mit›, die Eltern für diese Proble-
matik sensibilisieren», ergänzt der
Kommissionsvorsitzende.

Mit einem gemeinsamen Event auf
dem Pausenplatz soll auf die Aktion
aufmerksam gemacht werden. Ein
Film, der die Aktion dokumentiert,
wird unter anderem an der Infoveran-
staltung am Dienstag, 30. Oktober, 18
Uhr, in der Aula der Primarschule
Resch gezeigt. Hierzu sind alle Eltern
und Interessenten eingeladen.

CO2-Ausstoss in Luftballons
Von einem Verzicht auf die Autofahr-
ten zur Schule könnten alle profitie-
ren. In einer Hochrechnung mit

Durchschnittswerten sind folgende
Zahlen ermittelt worden. Zurzeit fah-
ren durchschnittlich 30 Autos (Mama-
Papa-Taxis) jeden Tag zur Schule und
legen dabei eine Strecke von 80 km
zurück. Die durchschnittlichen Emis-
sionswerte für Neufahrzeuge (grosse,
kleine, Diesel, Benzin, Hybrid etc.)
betragen rund 190 g/km. Daraus las-
sen sich für die 30 Fahrzeuge knapp
4,2 Tonnen/Jahr (185 Schultage) ab-
leiten. Mit 1 m3 Gas lassen sich 50 Bal-
lons (30 cm Umfang) auffüllen. Mit
dem Ausstoss von 4,2 t/Jahr könnte
man 105 000 Ballons füllen; d. h. der
durchschnittliche CO2-Ausstoss von
30 Mama-Papa-Taxis entspricht dem
Volumen von 105 000 Ballons im
Jahr.

Den Schülerinnen und Schüler wür-
de die Bewegung guttun. Regelmässi-
ge Bewegung stärkt die Abwehrkräf-
te, beugt Haltungsschäden und Über-
gewicht vor und macht ausserdem
viel Spass. Die Kinder können auf
dem Schulweg gemeinsam mit ihren
«Gspänle» einiges erleben, bespre-
chen, lachen. Und Kinder, die sich viel
bewegen, können sich zudem besser
konzentrieren – was auch Lehrer und
Eltern freuen wird. (pd)

In ganz 
Liechtenstein

erreichen Sie täglich Ihre 
Zielgruppe mit einem 
«Vaterland»-Inserat.


